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Viel Spaß beim Lesen!
Mehr Bioabfall, mehr Komposterde. Mit 
dem neuen ZAK-Biobeutel wird das Sammeln von 
Bioabfällen hygienischer und damit eine „saubere 
Sache“. Ein guter Grund, die Biotonne noch inten-
siver zu nutzen und den Bioabfall nicht in der Rest-
mülltonne zu vergeuden. Denn wir machen aus Ih-
ren Bioabfällen wertvolle Komposterde und um-
weltfreundliche Energie: Strom und Wärme für ins-
gesamt mehr als 2.500 Haushalte. 

Beim Thema Altholz gibt es ein paar wichtige Neu-
erungen. Wir haben Ihnen die aktuellsten Informa-
tionen zusammengestellt.

Verwerten ist sehr gut – Abfälle vermeiden ist aber 
noch besser. Lassen Sie sich von unseren Tipps in-

spirieren, wie Sie dabei mithelfen können, den Ab-
fallberg klein zu halten. Denn nach wie vor gilt: Der 
beste Abfall ist der, der gar nicht erst entsteht.

Eine Reihe von Gerüchten und Missverständnissen 
wird immer wieder aufs Neue an den ZAK heran-
getragen, obwohl wir die Bevölkerung im ZAK-Ge-
biet seit mehr als 20 Jahren ausführlich über unse-
re Arbeit informieren. 
„Sortiertes Altglas wird doch eh wieder vermischt?“ 
Das ist nur einer von drei Irrtümern, die wir gerne 
richtig stellen würden.

Wie gewohnt finden Sie auch in dieser Ausgabe ei-
nen detaillierten Überblick zu allen Problemmüll-
Sammelterminen im Jahr 2017.

v.l.n.r.: Thomas Kiechle, OB Kempten, 2. stellv. Verbandsvorsitzender; Gebhard Kaiser, ZAK-Verbandsvorsitzender; 
Elmar Stegmann, Landrat Lindau, 1. stellv. Verbandsvorsitzender

Die Landkreise Oberallgäu und Lindau sowie die 
Stadt Kempten haben sich zum kommunalen 
Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten 
(ZAK) zusammengeschlossen. Das politische 
Beschlussgremium, die Verbandsversammlung, 
besteht aus je acht Verbandsräten der Landkreise 
Lindau, Oberallgäu und der Stadt Kempten.

Die innovative ZAK-Firmenstruktur (Zweckver-
band, ZAK Holding GmbH, ZAK Abfallwirtschaft 
GmbH und ZAK Energie GmbH) erlaubt flexibles 
Reagieren auf ständig wechselnde Anforderun
gen des Abfallwirtschaftsmarktes. Darüber 
hinaus wird der Bereich nachhaltige Energiege
winnung effektiv umgesetzt.
Professionelles Umwelt-Know-how, das nicht nur 
in ZAK-eigenen Projekten zur Geltung kommt, 
sondern sich auch immer mehr in Kooperationen 
und Beteiligungen mit externen Partnern 
wiederfindet.

Der ZAK, Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten, gehört zu 
den innovativsten Abfallwirtschaftsverbänden in Deutschland.

Aufgaben: Erlass von Satzungen • Entsorgung 
von Haus- und Sperrmüll zusammen mit 
ZAK-GmbHs • Beratung • Öffentlichkeitsarbeit 
• Gebührenerhebung • Gefäßmanagement

ZAK – Zweckverband für 
Abfallwirtschaft Kempten

Die ZAK Holding GmbH fungiert als Dach der 
beiden ZAK-Tochtergesellschaften. Aufgaben: 
Beschaffung der Finanzmittel • Erstellung der 
Jahresabschlüsse und der Steuererklärungen

ZAK Holding GmbH

Aufgaben: Wertstofferfassung und Vermark-
tung • DSD Vertragspartner • Kompostierung 
• Planung, Bau, Unterhalt und Betrieb von Wert-
stoffhöfen, -inseln und Vergärungsanlagen

ZAK Abfallwirtschaft GmbH

Aufgaben: Betrieb von Müllheizkraftwerk, 
Müllumladestationen, Holzheizkraftwerk und 
Spitzenlast-Heizzentrale • Beseitigung bzw. ther-
mische Verwertung von Restabfällen • Thermische 
Holz-Verwertung • Verkauf von Fernwärme und 
Strom • Bauschuttentsorgung • Entsorgung von 
nicht brennbaren Restabfällen • Planung, Bau und 
Unterhalt der zugehörigen Anlagen • Beteiligungen

ZAK Energie GmbH

Wer ist der ZAK?
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Welche Altholz-
kategorien gibt es?
Altholz A I 
Naturbelassenes oder lediglich mechanisch bear-
beitetes Altholz, das bei seiner Verwendung nicht 
mehr als unerheblich mit holzfremden Stoffen ver-
unreinigt wurde.

Altholz A II 
Verleimtes, gestrichenes, beschichtetes, lackiertes 
oder anderweitig behandeltes Altholz ohne halo-
genorganische Verbindungen in der Beschichtung 
und ohne Holzschutzmittel.

Altholz A IIi 
Altholz mit halogenorganischen Verbindungen in 
der Beschichtung ohne Holzschutzmittel.

Altholz A IV  
Mit Holzschutzmitteln behandeltes Altholz, wie z.B. 
druckimprägnierte Bauhölzer oder Gartenmöbel, 
Zäune, Türen oder Fenster aus dem Außenbereich, 
Pallisadenhölzer sowie sonstiges Altholz, das auf-
grund seiner Schadstoffbelastung nicht den Alt-
holzkategorien A I, A II oder A III zugeordnet werden 
kann, ausgenommen PCB-Altholz.

ZAK-Aktionen / Richtig gestellt!
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Der neue ZAK-Biobeutel
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Bisher hat der ZAK alle Altholzkategorien von A 
I bis A IV an allen seinen 38 Wertstoff-Standorten 
erfasst. Der Gesetzgeber schreibt allerdings vor, 
dass besonders belastetes Altholz der Kategorie IV 
auch besonderen aufwendigen Genehmigungsver-
fahren beim Transport unterliegt. 

Die gesammelten Altholzfraktionen werden von 
regionalen Verwertern transportiert und aufberei-
tet für die thermische Verwertung im HolzHeizKraft-
Werk (HHKW) in Kempten. Das HHKW ist für die 
Verwertung aller Altholzkategorien ausgelegt, also 
auch für die besonders belastete Kategorie IV.

Kurioserweise gelten aber für den Transport geson-
derte Bedingungen, weshalb es für die Verwerter 
in der Region ein äußerst kompliziertes und auf-
wendiges Unterfangen wäre, an allen 38 Standor-
ten für jeden einzelnen Altholztransport alle Ge-
nehmigungen einzuholen, um den gesetzlichen 
Vorgaben zu genügen.

Deshalb hat sich der ZAK entschieden, die Samm-
lung der Altholzkategorie IV auf einige wenige Stand-
orte zu beschränken, um den Transportaufwand 
auf ein vernünftiges Maß zu reduzieren.

Der ZAK hofft auf Ihr Verständnis für diese Maß-
nahme. Da es sich bei der Altholzkategorie IV um 
eine Fraktion handelt, die in den Haushalten nicht 
sehr häufig anfällt, wäre der unter Umständen nö-
tige „Umweg“ eher die Ausnahme als die Regel.
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe.  

Achtung! neue Regelung bei der Altholz-Sammlung!

Altholz der Kategorie IV
wird getrennt erfasst
Aufgrund der gesetzlichen Rahmenbedingungen kann mit Schadstoffen 
belastetes Altholz der Kategorie IV nicht mehr an allen Wertstoffhöfen 
angenommen werden. Es wird nur noch an sechs Wertstoffhöfen sowie 
den beiden Müllumladestationen in Sonthofen und Lindau erfasst.

Annahmestellen 
für Altholz 
der Kategorie IV 
Müllumladestationen
• Lindau
• Sonthofen

Wertstoffhöfe
• Kempten-Unterwang
• Kempten-Schumacherring
• Lindenberg
• Weitnau
• Immenstadt
• Oberstdorf

Lindau

Abfallvermeidung ist besser!
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Für ein 
sauberes Allgäu
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Sammeltermine Problemmüll 2017

Dieselstr. 9 • 87437 Kempten

Kempten

KE-Unterwang

KE-Schumacherring

Oberstdorf

Sonthofen

Immenstadt

Lindenberg

Weitnau



Mit dem ZAK-Biobeutel können Sie Küchen- 
und Speiseabfälle auf hygienische Weise sammeln.  
Dank der sehr guten Widerstandsfähigkeit gegen-
über Nässe sickert Flüssigkeit, z.B. von Teebeuteln 
oder Obstresten, nicht mehr durch. Dabei ist der 
Beutel auch noch tragfähig und belastbar wie eine 
herkömmliche Plastiktüte.

Bioabfall und Flüssigkeiten bleiben im Beutel. Bak-
terien und Pilze vermehren sich deshalb auch nur 
innerhalb des Beutels. Das hat gleich mehrere Vor-
teile: Die Geruchsentwicklung wird reduziert und 
vor allem: der Reinigungsaufwand für Ihre Bioton-
ne wird deutlich geringer. Mit dem ZAK-Biobeutel 
bleibt Ihre Tonne sauber. Pilotprojekte* mit dem 
Biobeutel zeigen, dass die Bürger aus diesen Grün-
den deutlich mehr Bioabfälle sammeln als vorher, 
denn für viele ist die Sammlung von Bioabfällen 
erstmal keine „saubere“ Sache.

Die neuen Sammelbeutel erhalten Sie ab Ende Ok-
tober 2016. Achten Sie bei einem Ihrer nächsten 
Einkäufe darauf.

Die neuen ZAK-Biobeutel haben sogar Energie! 
Der Bioabfall darin ist hochwertiger und wird im 
Beutel teilweise konserviert. Feuchte Lebensmittel- 
und Speisereste sind so besonders ergiebig bei der 
Biogasproduktion in der Vergärungsanlage des ZAK. 
Das bedeutet ein MEHR an Energieerzeugung: mehr 

Strom, mehr Wärme. (Bis zu 60% Mehrertrag sind 
in modernen Vergärungsanlagen möglich!)

Tipp: 
Lagern Sie die Biobeutel bitte trocken und schüt-
zen Sie sie vor Sonneneinstrahlung. Bei normalen 
Lagerbedingungen unter 30° C sind die Beutel auf 
jeden Fall mindestens 1 Jahr einsatzfähig.

Wichtig:
• Die Speisereste bitte nur abgekühlt einfüllen. 
• Die neuen ZAK-Biobeutel sind 
zertifiziert.
Verwenden Sie ausschließlich 
Sammelbeutel mit dem aufge-
druckten geschützten Zertifizie-
rungszeichen „Keimling“, ent-
sprechend den ZAK-Biobeuteln.
Keinerlei andere Kunststoff-
tüten vewenden!
Herkömmliche Kunststoffe 
sind nicht kompostierbar und 
stören die Vergärung.

04 05ZAK-Journal ZAK-Journal

Mit dem neuen ZAK-Biobeutel wird die Sammlung von Bioabfällen 
deutlich hygienischer. Für Sie und für Ihre Biotonne. 
Ein überzeugender Grund, die Biotonne noch intensiver zu nutzen.
Damit auch aus Ihren Bioabfällen beste Komposterde wird.

Für die Sammlung Ihrer Bioabfälle

Der neue ZAK-Biobeutel
hält dicht und ist stabil

Was darf alles 
in den Biobeutel?

Die ZAK-Biobeutel aus ecovio® zersetzen sich in 
modernen Anlagen, wie in der ZAK-Vergärungsan-
lage in Kempten, bereits innerhalb von wenigen 
Wochen. Alle Materialanteile des Beutels sind kom-
postierbar. Entscheidend für die Abbaubarkeit ist 
allerdings allein die chemische Struktur der sog. 
Polymerketten und nicht die Herkunft der Rohstoffe.

Die vorhandenen speziellen Mikroorganismen in 
Vergärungsanlagen können die Festbestandteile des 
Beutels nicht direkt als Nährstoff verwerten. Sie son-
dern Enzyme ab, die in der Lage sind, Polymerketten 
aufzuspalten. Das funktioniert aber nur, wenn die 
Polymerketten die Voraussetzungen dafür erfüllen.
Der von BASF entwickelte Kunststoff ecovio® erfüllt 
diese notwendigen Anforderungen optimal. Zurück 
bleiben deshalb am Ende immer kleinere Polymer-
Bruchstücke, die anschließend von den Mikroorga-
nismen verdaut werden können.

Innerhalb weniger Wochen sind Biobfall und Biobeu-
tel zu CO2, Wasser und Biomasse abgebaut. Aus der 

Biomasse entsteht dann in einem komplexen Reife-
prozess beste Komposterde für Landwirtschaft und 
Gartenbau.

Im ZAK-Gebiet werden jedes Jahr ca. 30.000 Tonnen 
Bioabfall in den Vergärungsanlagen verarbeitet. Bis 
zu 9.000 Tonnen qualitativ hochwertige beste Kom-
posterde mit dem RAL-Gütesiegel verlässt die Anla-
gen jährlich. Der Vergärungsprozess ist darüberhi-
naus die Basis für die Erzeugung von Strom und 
Wärme. Insgesamt erzeugt der ZAK in seinen beiden 
Anlagen 6 Mio. kWh Strom und 1,5 Mio. kWh Wärme. 
Umgerechnet ist das Strom für 2.400 Haushalte* 
und Wärme für umgerechnet 167 Haushalte**.
* Bezugsgröße für Strom: 2-Personen-Haushalt mit 2.500 kWh Verbrauch pro Jahr. 
** Bezugsgröße für Wärme: 2-Personen-Haushalt mit 9.000 kWh Verbrauch pro Jahr.

Der ZAK hat den 
Biobeutel getestet
Die neuen Biobeutel werden in den ZAK-Vergä-
rungsanlagen zuverlässig abgebaut. Hier herr-
schen die optimalen Bedingungen aufgrund spe-
zieller Mikroorganismen, hoher Temperaturen 
und Feuchtigkeit sowie einem definierten Sauer-
stoffgehalt. Es bleiben keinerlei Reste übrig – auch 
nicht mikroskopisch kleine Partikel! 
Die ZAK-Biobeutel sind rückstandsfrei, biologisch 
abbaubar. Diese Eigenschaft wird durch das ge-
schützte Zertifizierungszeichen „Keimling“ doku-
mentiert. Es ist flächig auf dem Biobeutel aufge-
druckt. 

Im Rahmen dieser Zertifizierung, gemäß DIN EN 
13432, wird sichergestellt, dass alle verwendeten 
Materialien schadlos kompostierbar sind. Das gilt 
bis zu den Druckfarben Auch diese sind für die 
Kompostierung geeignet
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Mehr Infos unter: 

Fragen 
zum Thema?
Tel:  08 31 / 2 52 82 10
E-Mail: zak@zak-kempten.de

Eierschalen Speisereste

Schalen von 
Zitrusfrüchten

Altes Brot / 
alte Semmeln

Verwelkte 
Blumen

Gartenabfälle

TeebeutelSalat-, Obst- und 
Gemüsereste

Kaffeefilter

Umweltschutz – der ZAK macht‘s! 
www.zak-kempten.de

Sehr gut

7P0257

Flüssigkeitsdicht 

& reißfest:

Die Biotonne 

verschmutzt nicht 

mehr so leicht! 

TEST-
Urteil

*Quelle: Umfrage der BASF in den Haushalten 
des Landkreises Bad Dürkheim.

Eine Bitte des ZAK!
Knoten benötigen längere 
Zeit für den biologischen 
Abbau. Bitte verzichten Sie 
deshalb darauf, die Beutel 
fest zu verknoten. 

Achten Sie 
auf dieses 
Zeichen!

Ab Ende oktober 2016

Hier bekommen 
Sie den ZAK-Biobeutel 

An allen 
ZAK-Wertstoff-
höfen

Direkt beim ZAK: 
Dieselstraße 9, 
87437 Kempten

In allen 
Feneberg-
Märkten

Abbau einer kompostierbaren Folie 
in der ersten Woche ...

... in der zweiten Woche ... ... in der vierten Woche.

Rückstandsfrei kompostierbarer Kunststoff

ZAK-Biobeutel 
aus ecovio®-Kunststoff
Ecovio® ist ein kompostierbarer Kunststoff von BASF, der u.a. zu 
Biobeuteln verarbeitet wird. Das Material besteht dabei überwiegend 
aus Polymilchsäure, die aus nachwachsenden Rohstoffen wie Mais oder 
anderen zuckererzeugenden Pflanzen (z.B. Zuckerrüben) stammt.
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Bitte nur 
Sammelbeutel 
mit dem auf-
gedruckten 
„Keimling“ 
verwenden!

20 Biobeutel

(Rolle)

4.- Euro



Mehrweg 
statt Einweg

Mehrwegflaschen müssen Sie genauso weit 
schleppen wie Einwegflaschen. Warum also nicht 
gleich das umweltfreundliche Modell wählen?
Egal ob aus Glas oder Plastik, Mehrweggebinde las-
sen sich bis zu 50-mal wiederbefüllen.

Müll
Vermeideriooo!
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Abfallvermeidung im Rahmen der vielfältigen modernen Recycling-
verfahren bedeutet ein ständiges Abwägen. Das Ziel ist in erster Linie 
„unnötige Verpackung“ zu vermeiden bzw. auf Einwegprodukte soweit 
wie möglich zu verzichten. Wir zählen auf Sie!

Europaweite 
Initiativen
„Let‘s clean up Europe“

„Let‘s clean up Europe“ ist eine europaweite Initiati-
ve, die alle Aktiven, Kampagnen und Bündnisse zum 
Anti-Littering an einem gemeinsamen Datum (ge-
plant zwischen Februar und Mai) vereinen will. 

Alle Initiativen werden auf einer Europakarte im In-
ternet unter www.letscleanupeurope.de dargestellt. 

Ziel ist es, die Bevölkerung für das Thema Vermül-
lung der Landschaft zu sensibilisieren. Auch der ZAK 
hat sich inzwischen mit seiner „Aktion Sauberes All-
gäu“ zu dieser Initiative angemeldet.

„Woche der Abfallvermeidung“

Die „Woche der Abfallvermeidung“ ist ebenfalls eine 
europaweite Initiative. Jeweils in der letzten Novem-
berwoche im Jahr kann sich jeder beteiligen, der eine 
gute Idee zum aktuellen Leit-Thema hat. 

Abfall vermeiden – 
soziales Engagement 
unterstützen.
Der ZAK unterstützt die Arbeit von 
„Unternehmen Chance“ und „Kempodium“
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Mehr Infos unter: 

Es gibt 
so viele 

tolle Ideen!
Machen 
Sie mit?

Umweltschutz – der ZAK macht‘s! 
www.zak-kempten.de

Für ein 
sauberes Allgäu

Akkus statt Batterien

Die kleinen Energiespender sind überall: In 
Smartphones, Fernbedienungen, Laptops, Kame-
ras oder Spielzeug. Und immer gilt es, sich zu ent-
scheiden: Batterie oder Akku?
Das ZAK gibt Ihnen ein schlagendes Argument mit 
auf den Weg. Akkus lassen sich 500- bis 1000-mal 
wiederaufladen.

Recyclingprodukte 
kaufen

Sie schreiben Ihre Einkaufsliste? 
Dann legen Sie Ihr Augenmerk doch auch auf Recyc-
lingprodukte. Achten Sie beim Kauf von Toiletten-
papier, Schulheften und Kopierpapier auf den „Blau-
en Engel“. Er gibt an, wie viel recyceltes Material das 
Produkt enthält.

Reparieren 
statt wegwerfen

Qualität ist Trumpf! 
Gerade beim Reparieren zeigt sich, ob Sie sich beim 
Einkauf richtig entschieden haben.
Sie werden sehen, es kann sehr viel Spaß machen, 
sich an langlebigen Dingen zu erfreuen.

Stoffwindeln 
statt Wegwerfwindeln

650 Kilo Müll produzieren Sie im Laufe von 3 Jah-
ren, wenn Ihr Baby mit Einwegwindeln gewickelt 
wird.  Wenn Sie Stoffwindeln benutzen, könnten Sie 
sich nicht nur einen Berg Abfall, sondern auch noch 
insgesamt 720,- Euro sparen. Übrigens: Der ZAK 
fördert den Einsatz von Stoffwindeln zusätzlich mit 
einem einmaligen Zuschuss von 50,- Euro.

Nachfüllsysteme benutzen

Der einfachste Weg um überflüssige Verpa-
ckungen zu vermeiden. Eine ganze Reihe von Pro-
dukten lassen sich mittlerweile problemlos und 
praktisch nachfüllen. Vom Seifenspender bis zum 
Druckertoner. Achten Sie schon beim Kauf eines 
Produktes, ob es nachfüllbar ist.

Brotzeitbox verwenden

Alufolie und Plastik ade. Ausflüge und Wan-
derungen sind etwas Wunderbares. Man erlebt Na-
tur pur! Wie wärs dann auch noch mit einem guten 
Gefühl in Sachen Abfallvermeidung?
Mit einer Brotzeitbox sind Sie perfekt gerüstet, um 
Ihre Leckereien sicher und sauber ans Ziel zu brin-
gen. Die Brotzeitbox – einfach eine gute Idee.
Nicht nur für Schulkinder!

Mehrwegtasche 
statt Plastiktüte

Jeden Tag ein bisschen Abfall sparen!
Mit einer Stofftasche für Ihre Einkäufe oder einer 
Mehrwegtasche für Ihre Wertstofftransporte liegen 
Sie richtig. So einfach und praktisch kann Ihr täg-
licher Beitrag zur Abfallvermeidung sein!

Selbermachen 
macht Spaß!
Kempodium e.V. fördert 
Eigeninitiative und Kreativität. 

Kempodium e.V. bietet:
• Kurse zu allen praktischen,
handwerklichen Themen
• Repair-Café
• Offene Werkstätten
• Kaufhaus Allerhand
Kempten • Untere Eicher Str. 2
Öffnungszeiten: 
Di.- Fr.: 10 bis 18 Uhr 
Sa.: 10 bis 16 Uhr

Aus Alt mach‘
„Neue Chancen“
Unternehmen Chance schafft 
Arbeitsplätze für Menschen mit Handicap.

Unternehmen Chance bietet:
• Offene Werkstätten
• Dienstleistungen
• Gebrauchtwarenhäuser:
Lindau • Von-Behring-Str. 6
Lindenberg • Glasbühlstr. 28 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 9 bis 12.30 Uhr 
und 13.30 bis 18 Uhr
Sa.: 9 bis 14 Uhr

Wie gehen Sie 

mit Produkten und 

Gütern des Alltags um?

Achtlos? Verschwenderisch? 

Oder erkennen Sie 

den Wert der Dinge?

Das Leit-Thema 
wird auf der Homepage 
www.wochederabfallver-
meidung.de veröffentlicht.

Für ein sauberes Allgäu

Abfälle sammeln ist sehr gut!
Abfälle vermeiden ist besser!

Wertstoff-Sammeltaschen 
erhalten Sie am Wertstoffhof.
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Müll-Vermeidung ist Trumpf!

Der neue 
ZAK-Kalender 2017

Seit mehr als 10 Jahren verteilt der ZAK die praktischen ZAKi-Brot-
zeitdosen. Auch heuer durften sich zum Start des neuen Schuljahres
ca. 3.000 Schulanfänger in Grund- und Förderschulen im ZAK-Gebiet 
über die umweltfreundliche Pausenbrotverpackung freuen. 

ZAK-Aktionen

ZAKi-Brotzeitdose 
für Schulkinder

Ein leckeres pausenbrot ist wichtig, um in der 
Schule fit und konzentriert zu bleiben. Dass auch 
gesundes Essen lecker sein kann, das beweist die 
ZAKi-Brotzeitdose mit ihrem Inhalt aus regionalen 
Bioprodukten. Zusammen mit dem Bioring Allgäu 
und dem Bund Naturschutz will der ZAK ein Beispiel 
geben, wie man eine leckere und gehaltvolle Brot-
zeit zusammenstellt, die auch ohne industrielle Fer-
tigprodukte und ein Übermaß an meist aufwendig 
verpackten Süßigkeiten auskommt.
Die „Erstbefüllung“ der Dosen verspricht feines Voll-
kornbrot mit Brotaufstrich, Karotte, Apfel und Müs-
li. Zur Krönung liegt auch noch ein „Schokolädchen“  

bei. Alle Bioprodukte werden von regionalen An-
bietern gespendet oder von Sponsoren finanziert.
Dieses Jahr hatte der ZAK 15 Schulen in Kempten, 
35 Schulen im Oberallgäu und 24 Schulen in Lindau 
auf seiner Verteilerliste.

Jetzt gilt es nur noch, die ZAKi-Brotzeitdose auch in 
Zukunft mit gesunden, unverpackten Leckereien zu 
füllen. Dass man dabei auch noch bequem auf un-
nötige Verpackungen mit Alufolie und Plastik ver-
zichten kann und damit eine ganze Menge Abfall 
vermeidet, ist ein weiteres wichtiges Ziel des ZAK.
Eine runde Sache, die ZAKi-Brotzeitdose.

Lust auf 
eine Führung durchs 
Müllkraftwerk?
Bis zu 80.000 Tonnen Restmüll können in der High-
Tech-Anlage (K1) in Kempten thermisch verwertet 
werden – mit einem Energieertrag von ca. 30 Mio. 
kWh Strom und ca. 75 Mio kWh Wärme.
Strom und Wärme für umgerechnet insgesamt 
20.330 Haushalte.

Welche komplexe Verbrennungs- und Reinigungs-
technik sich hinter den Mauern des MHKW verbirgt, 
können Sie mit eigenen Augen bei einer informa-
tiven und spannenden Führung erleben.
Lassen Sie sich von modernster Verwertungstech-
nik begeistern!

Übrigens:
Für Schulklassen, die das MHKW 
besuchen wollen, gibt‘s vom ZAK 
einen Busgeld-Zuschuss!

Abfälle sammeln und verwerten ist sehr gut – Abfälle vermeiden 
ist besser! Unter diesem Motto steht der neue ZAK-Kalender 
mit einer Reihe von nützlichen Abfallvermeidungs-Tipps für alle 
Jahreszeiten und Lebenslagen. Denn nach wie vor gilt: Der beste 
Abfall ist der, der gar nicht erst entsteht!

Selbstverständlich fehlen auch in dieser Kalenderausgabe 
nicht die schmackhaften Rezept-Ideen von Küchenmeister und 
„Traumschiff-Koch“ Alexander Kees. 

B
ild

er
: f

ot
ol

ia
 (O

zg
ur

 C
os

ku
n,

 P
ic

tu
re

-F
ac

to
ry

, K
.- 

P.
 A

dl
er

, c
s-

ph
ot

o)

B
ild

er
: Z

AK
 G

m
bH

Mehr Infos unter: 

Ihr Ansprechpartner 
beim ZAK:
Herr Thomas Settele 
Tel.: 08 31 / 2 52 82-69

Trotz der umfassenden und intensiven Öffentlichkeitsarbeit des ZAK  
gibt es eine Reihe von Irrtümern, die scheinbar nicht totzukriegen 
sind. Wir möchten deshalb hier drei wesentliche Missverständnisse, 
die immer wieder an den ZAK herangetragen werden, aufklären.

Richtig gestellt

Irrtümer rund ums 
Thema Abfall

Sortiertes Altglas 
wird doch eh 
wieder 
vermischt?

Für die Sammlung von Altglas und das Leeren 
der Container gibt es spezielle Sammelfahrzeuge. 
Diese sind mit drei abgeschlossenen Kammern aus-
gerüstet. Und nur solche Fahrzeuge werden zur 
Leerung eingesetzt! Jede Kammer des Sammelfahr-
zeugs ist für eine Altglasfarbe reserviert. Damit 
bleibt die Sortenreinheit beim Transport gewahrt.

Die Farbtrennung nach weiß, braun und grün ist die 
Voraussetzung für eine optimale Verwertung. Des-
halb ist es so wichtig, beim Einwerfen des Altglases 
strikt nach Farben zu trennen. 

Übrigens: Rotes und blaues Altglas gehören in den 
Container für Grünglas.

Im MHKW 
wird Heizöl 
verwendet? 

Im Müllheizkraftwerk wird 365 Tage im Jahr 
Restmüll verbrannt. Die hochmoderne Rauchgas-
reinigung sorgt dafür, dass die weltweit strengsten 
Grenzwerte z.T. um ein Vielfaches unterschritten 
werden. Energie aus Restmüll ist aufgrund der hoch-
wirksamen Rauchgasreinigung umweltfreundlich. 

Heizöl kommt nur zwei Mal im Jahr zum Einsatz, 
nach den beiden vorgeschriebenen Wartungster-
minen. Mit Heizöl wird der für die Wartung abge-
schaltete Müllofen auf Temperatur gebracht (auf 
ca. 850°C), bis der Restmüll wieder von selbst 
brennt. Danach ist kein Heizöl mehr nötig. 

Der Brennstoff im MHKW ist ausschließlich Restmüll.

Wertstoffe 
werden 
verbrannt?

Der ZAK hat ein komplexes Sammelsystem mit 
Containerinseln und Wertstoffhöfen installiert, um 
die sorgfältig gesammelten Wertstoffe zu verwer-
ten und nicht, um sie zu verbrennen. 

Die Wertstoffverwertung ist ein wesentlicher Be-
standteil des ZAK-Abfallwirtschaftskonzeptes. Alle 
gesammelten Wertstoffe aus dem ZAK-Gebiet gelan-
gen zu zertifizierten Verwertern. Die Erlöse, die hier 
erzielt werden, kommen Ihnen als Gebührenzahler 
zugute. 

Wertstoffe, die in der Restmülltonne landen, wer-
den allerdings tatsächlich verbrannt. Da sind wir 
auf Ihre Mithilfe angewiesen. Nur wenn Sie sorgfäl-
tig trennen, können wir sorgfältig verwerten.

Natürlich

nicht!Falsch! Nein!

Sortiertes 
Altglas wird 

doch eh wieder 
vermischt!

Sortiertes Altpapier, 
bereit zur Wiederverwertung.

Sammelfahrzeug bei der 
Leerung eines Glascontainers.

Das „Treibstoff-Lager“:
Restmüll-Bunker im MHKW

Mehr Infos unter: 

Umweltschutz – der ZAK macht‘s! 
www.zak-kempten.de

Im MHKW 
wird Heizöl 
verwendet!

Wertstoffe 
werden 

verbrannt!

KalenderKalender

2017
Der neue 

ZAK-Kalender 

liegt ab Anfang 

Dezember an allen 

Wertstoffhöfen 

für Sie bereit.

Kostenlos!
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ZAK Service

Problemmüll-Termine 2017

Ort	 Datum	U hrzeit
Bodolz
Bauhof, Hochsträß 18 	 08.03. + 19.09.    13.00 - 14.00 Uhr
Bodolz, Enzisweiler 
Bahnhofvorplatz 	 09.03. + 20.09.	 8.00 - 9.00 Uhr
Gestratz
Parkplatz Argenhalle	 14.03. + 21.09.    11.00 - 12.00 Uhr
Grünenbach 
Parkplatz neben der Kirche	 15.03. + 25.09.	    12.00 - 13.00 Uhr
Heimenkirch
Festplatz	 14.03. + 21.09.	       8.00 - 9.00 Uhr	
Hergatz	
Wertstoffhof	 09.03. + 20.09.	    13.00 - 14.30 Uhr
Hergensweiler 
Laiblachhalle, Parkplatz	 09.03. + 20.09.      9.30 - 10.30  Uhr 
Maierhöfen	
Iberghalle	 14.03. + 21.09.	   13.00 - 14.00 Uhr
Nonnenhorn, Haus Stedi, 
Seehalde, Parkplatz	 08.03. + 19.09.	   8.00 - 9.30 Uhr
Oberreute	
Freibad	 27.03. + 02.10.	 8.00 - 9.00 Uhr
Opfenbach
Parkplatz beim Rathaus	 09.03. + 20.09.	    11.00 - 12.00 Uhr
Röthenbach	
Wertstoffhof	 14.03. + 21.09.	  9.30 - 10.30 Uhr
Scheidegg, Scheffau 
Turn- und Festhalle	 16.03. + 26.09.	 8.00 - 8.30 Uhr
Scheidegg	
Wertstoffhof	 16.03. + 26.09.	 9.00 - 10.30 Uhr
Sigmarszell, Bösenreutin 
Feuerwehrhaus	 07.03. + 18.09.	 8.00 - 8.45 Uhr
Sigmarszell
Wertstoffhof Schlachters	 07.03. + 18.09.	    10.30 - 11.30 Uhr
Sigmarszell, Niederstaufen 
Ehem. Rathaus	 07.03. + 18.09.	 13.00 - 14.00 Uhr
Stiefenhofen
Wertstoffhof	 15.03. + 25.09.	 13.30 - 14.15 Uhr
Wasserburg	
Wertstoffhof	 08.03. + 19.09.	 10.00 - 11.30 Uhr
Weiler-S., Bauhof, 
Jakob-Lang-Straße	 15.03. + 25.09.	   8.00 - 9.00 Uhr
Weiler-S., Simmerberg 
Feuerwehrhaus	 15.03. + 25.09.	   9.30 - 10.00 Uhr
Weiler-S., Ellhofen 
Am Sportplatz 	 15.03. + 25.09.	 10.30 - 11.00 Uhr
Weißensberg	
Festhalle, Schulstraße	 07.03. + 18.09.	 9.00 - 10.00 Uhr

Problemmüll-Sammlung

im Landkreis Lindau
(2 x jährliche Sammlung) 

Problemmüll-Sammlung

im Landkreis Oberallgäu
(2 x jährliche Sammlung) 
Ort	 Datum	U hrzeit
Altusried, Frauenzell
Dorfplatz zw. Kirche u. Schule	  23.03. + 29.09.	  8.00 - 9.00 Uhr
Altusried, Kimratshofen
Neues Feuerwehrhaus	 23.03. + 29.09.	 9.30 - 10.30 Uhr
Altusried	
Wertstoffhof	 23.03. + 29.09.	 11.00 - 12.00 Uhr
Altusried, Krugzell, Parkpl.
zw. Gasth. Hirsch u. Raiba	 23.03. + 29.09.	 13.00 - 14.00 Uhr
Balderschwang
Feuerwehrhaus	 29.03. + 05.10.	   8.00 -   8.30 Uhr
Betzigau	
Wertstoffhof	 18.04. + 12.10.	   8.00 -   9.00 Uhr
Blaichach
Bauhof, Burgberger Straße	 11.04. + 06.10.	   10.00 - 11.00 Uhr
Bolsterlang
Bauhof	 29.03. + 05.10.	   9.45 - 10.45 Uhr
Buchenberg, Kreuzthal
Parkplatz Ortsmitte	 12.04. + 09.10.	   8.00 -   8.30 Uhr
Buchenberg	
Wertstoffhof	 12.04. + 09.10.	   9.00 - 10.00 Uhr
Burgberg	
Wertstoffhof	 13.04. + 10.10.	 11.00 - 12.00 Uhr
Dietmannsried, Probstried
Sport- u. Festhalle	 21.03. + 27.09.	   8.00 -   9.00 Uhr
Dietmannsried, Schrattenbach
bei Zimmerei Mayer	 21.03. + 27.09.	   9.30 - 10.00 Uhr
Dietmannsried, Reicholzried
Feuerwehrhaus	 21.03. + 27.09.	 10.30 - 11.00 Uhr
Dietmannsried	
Wertstoffhof	 21.03. + 27.09.	 11.15 - 12.30 Uhr
Durach, Bodelsberg
Parkplatz Kirche	 28.03. + 04.10.	 11.00 - 11.45 Uhr
Durach	
Wertstoffhof	 18.04. + 12.10.	   9.30 - 12.00 Uhr
Fischen, Langenwang
Feuerwehrhaus	 29.03. + 05.10.	 11.15 - 11.45 Uhr
Fischen	
Wertstoffhof	 29.03. + 05.10.	 13.00 - 14.30 Uhr
Haldenwang, Börwang
Parkpl. Feuerwehr + Pfarrheim 	22.03. + 28.09.	   9.15 - 10.15 Uhr
Haldenwang	
Wertstoffhof	 22.03. + 28.09.	 10.30 - 12.00 Uhr

Ort	 Datum		U  hrzeit
Hindelang	
Wertstoffhof	 11.04. + 06.10.	   12.00 - 14.00 Uhr
Immenstadt, Bühl 
Parkplatz ggü. Verkehrsbüro	11.04. + 06.10.	 8.00 - 8.30 Uhr 
Immenstadt, Stein, Parkplatz
bei der ehem. Schule	 11.04. + 06.10.	   9.00 - 9.30 Uhr
Lauben
Wertstoffhof	 22.03. + 28.09.     	13.00- 14.00 Uhr
Missen-Wilhams	
Parkplatz Ortsmitte	 12.04. + 09.10.     	13.00- 14.00 Uhr
Obermaiselstein	
Bauhof	 29.03. + 05.10.	   9.00 - 9.30 Uhr
Oberstaufen	
Wertstoffhof	 27.03. + 02.10.	   9.30 - 11.00 Uhr
Oberstaufen, Steibis, 
Unterer Parkplatz a. d. Kirche	 27.03. + 02.10.	 11.30 - 12.00 Uhr
Oberstaufen, Thalkirchdorf
Thaler Festsaal, Parkplatz	 27.03. + 02.10.	   13.00- 14.00 Uhr
Oberstdorf	
Wertstoffhof	 13.04. + 10.10.	   8.00 - 9.30 Uhr
Ofterschwang 
Wertstoffhof Westerhofen	 13.04. + 10.10.  	10.00 - 10.30 Uhr
Oy-Mittelberg	
Wertstoffhof	 28.03. + 04.10.	  9.30 - 10.30 Uhr
Rettenberg	
Wertstoffhof	 13.04. + 10.10.  	 13.00- 14.00 Uhr
Sulzberg, Moosbach
Parkplatz am Sportplatz	 28.03. + 04.10.	   13.00- 14.00 Uhr
Sulzberg
Wertstoffhof	 18.04. + 12.10.	  12.30 - 13.30 Uhr
Waltenhofen	
Wertstoffhof	 14.04. + 11.10.	   8.00 -   9.30 Uhr
Weitnau	
Wertstoffhof	 12.04. + 09.10.	   10.45 - 12.00 Uhr
Wertach	
Wertstoffhof	 28.03. + 04.10.	   8.00 -   9.00 Uhr
Wiggensbach, Ermengerst
Am Feuerwehrhaus	 14.04. + 11.10.	   10.00 - 10.45 Uhr
Wiggensbach	
Wertstoffhof	 14.04. + 11.10.	 12.00 - 13.30 Uhr
Wildpoldsried	
Wertstoffhof	 22.03. + 28.09.	   8.00 -   9.00 Uhr

Was gehört zum Problemmüll?
In unserem Alltag begegnen uns viele gifthaltige Stoffe, die eine ernstzuneh-
mende Gefahr für Mensch und Umwelt darstellen, wenn nicht sachgerecht mit 
ihnen umgegangen wird. Deswegen widmet der ZAK ihrer Entsorgung große 
Aufmerksamkeit. Lesen Sie hier, welche Abfälle u. a. angenommen werden.

Farben, Lacke, Batterien 
und Leuchtstoffröhren
können auch zu den üblichen Öffnungszeiten 
an den Wertstoffhöfen abgegeben werden.

Einzelne Asbestplatten (z.B. Eternit) und 
Asbestzement in Kleinmengen (einzelne 
Platten oder Blumenkästen) nimmt ebenfalls 
der Wertstoffhof an. 
Voraussetzung: Sie liefern das Material 
befeuchtet und in Folie verpackt an (bis zu 
0,5 m3 gebührenfrei!).

Alle aufgeführten Problemabfälle werden nur 
in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
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Vermeidungs-
Tipps

• Kaufen Sie beim Renovieren von Haus und 
Wohnung nur soviel Farben und Lacke, wie Sie 

wirklich benötigen. Reste werden oft nicht mehr 
gebraucht und stehen dann monate- oder jahrelang 

herum, ehe sie doch in der Problemmüll-
sammlung landen.

• Verwenden Sie wenn möglich 
aufladbare Akkus statt Batterien.

• Glühbirnen durch Energiesparlampen 
und recycelbare Leuchtstoffröhren 

ersetzen.

Mehr Infos unter: 

Stadt Kempten
8.30 Uhr - 12.00 Uhr		
Wertstoffhof Schumacherring	
14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Wertstoffhof, Unterwanger Straße
05. Januar (Donnerstag!) 	 07. Juli
03. Februar			   04. August
03. März			   01. September		
05. Mai			   03. November
02. Juni			   (jeweils 1. Freitag im Monat)

Stadt Sonthofen	
9.00 Uhr - 12.00 Uhr		
Markthalle
Stadt Immenstadt	
13.30 Uhr - 16.30 Uhr	  	
Wertstoffhof, Rettenberger Straße
13. Januar			   14. Juli			 
10. Februar			   11. August		
10. März			   08. September	
12. Mai			   10. November
09. Juni 			   (jeweils 2. Freitag im Monat)

Stadt Lindau	
9.00 Uhr - 14.30 Uhr	 	
Wertstoffhof, Robert-Bosch-Straße 19
20. Januar			   21. Juli			 
17. Februar			   18. August	
17. März			   15. September
19. Mai			   17. November 
16. Juni			   (jeweils 3. Freitag im Monat)	
	
Stadt Lindenberg	
8.30 Uhr - 14.30 Uhr	 	
Bauhof, Sandstraße	  
27. Januar			   28. Juli			 
24. Februar			   25. August	
24. März			   22. September	
26. Mai			   24. November		
23. Juni			   (jeweils 4. Freitag im Monat)

Problemmüll-Sammlung

Monatliche Termine 
(außer in den Monaten April, Oktober 
und Dezember)

Abbeizmittel und -laugen 	P roblemabfallsammlung 
Abflussreiniger		P  roblemabfallsammlung
Asbest (Kleinmengen bis 0,5 m3)	 WSH 
Asbest (Großmengen)		 Rücksprache ZAK-Technik
Autopflegemittel		P  roblemabfallsammlung
Backofenreiniger		P  roblemabfallsammlung
Batterien			   WSH, Problemabfallsammlung
			   oder Rückgabe an Handel
Bleichmittel		P  roblemabfallsammlung
Bleimennige (Rostschutz)	P roblemabfallsammlung
Bremsflüssigkeit		P  roblemabfallsammlung
Chemikalien		P  roblemabfallsammlung
Desinfektionsmittel		P  roblemabfallsammlung
Dispersionsfarben		  WSH oder 			
			P   roblemabfallsammlung
Düngemittelreste		P  roblemabfallsammlung
Energiesparlampen		  WSH
Entfärber			P   roblemabfallsammlung
Entkalker			P   roblemabfallsammlung
Entroster			P   roblemabfallsammlung
Entwickler			P   roblemabfallsammlung
Farben, Lacke (flüssig)	 WSH oder 
			P   roblemabfallsammlung
Fleckentferner		P  roblemabfallsammlung
Fotochemikalien		P  roblemabfallsammlung
Frostschutzmittel		P  roblemabfallsammlung
Gift			P   roblemabfallsammlung
Grillanzünder/-reiniger	P roblemabfallsammlung
Haarfärbemittel		P  roblemabfallsammlung
Hobbychemikalien		P  roblemabfallsammlung
Holzschutzmittel		P  roblemabfallsammlung
Imprägniermittel		P  roblemabfallsammlung
Insektenspray		P  roblemabfallsammlung
Kalkentferner		P  roblemabfallsammlung
Klebstoffe (nicht ausgehärtet)	P roblemabfallsammlung
Knopfzellen		P  roblemabfallsammlung, 
			   WSH oder Rückgabe 
			   an Handel
Kondensatoren (PCB-haltig)	P roblemabfallsammlung
Korrekturflüssigkeit
(nicht ausgehärtet)		P  roblemabfallsammlung
Kunstharze (flüssig)		P  roblemabfallsammlung
Lametta (bleihaltig)		P  roblemabfallsammlung
Laugen			P   roblemabfallsammlung
Lederspray		P  roblemabfallsammlung
Lösungsmittel		P  roblemabfallsammlung
Medikamente		  Apotheke/
			P   roblemabfallsammlung
Metallreiniger		P  roblemabfallsammlung
Möbelpflegemittel		P  roblemabfallsammlung

Nagellackentferner		P  roblemabfallsammlung
Nitroverdünner		P  roblemabfallsammlung
Öl (Getriebe- und Motoröl)	 Rückgabe an Handel
Ölfässer, nicht tropfend, 
restentleert (Metallgebinde)	R ückgabe an Handel
Ölfilter			   Rückgabe an Handel
Ölkanister			   Rückgabe an Handel
Petroleum			P  roblemabfallsammlung
Pilzbekämpfungsmittel	P roblemabfallsammlung
Pinselreiniger		P  roblemabfallsammlung
Pflanzenschutzmittel		P  roblemabfallsammlung
Quecksilber 
(Thermometer, Relais, etc.)	P roblemabfallsammlung	
	
Reinigungsmittel		P  roblemabfallsammlung
Rohrreiniger		P  roblemabfallsammlung
Rostschutzmittel		P  roblemabfallsammlung
Salze, Säuren		P  roblemabfallsammlung
Sanitärreiniger		P  roblemabfallsammlung
Schädlingsbekämpfungsmittel	P roblemabfallsammlung
Schmierfette		P  roblemabfallsammlung
Spiritus			P   roblemabfallsammlung
Spraydosen (mit Restinhalt)	 WSH oder 
			P   roblemabfallsammlung
Tabletten			   Apotheken oder 
			P   roblemabfallsammlung
Terpentin			P   roblemabfallsammlung
Thermometer (Quecksilber)	P roblemabfallsammlung
Tierkadaver		  Tierkörperbeseitigung 		
			   Kraftisried
Tinte, Tusche (flüssig)		P roblemabfallsammlung
Unkrautvernichter		P  roblemabfallsammlung
Unterbodenschutz		P  roblemabfallsammlung
Verdünner			P  roblemabfallsammlung
Wachse (lösungsmittelhaltig)	P roblemabfallsammlung
Waschbenzin		P  roblemabfallsammlung
WC-Reiniger		P  roblemabfallsammlung
Zeichentusche		P  roblemabfallsammlung

Lösungen von Seite 12:

Flaschen 
zählen
Es sind 
31 Flaschen.

Container-
Chaos

Obst-
Sudoku

Umweltschutz – der ZAK macht‘s! 
www.zak-kempten.de



Alle App-Funktionen:

•	 Kalenderdarstellung 
	 Alle Abfuhrtermine mit einer 
	 automatischen 	
	 Termin-Erinnerungsfunktion. 

•	 News-Funktion 
	 Informiert über aktuelle Neuigkeiten.

•	 Service-Funktion 
	 Mit allen Ansprechpartnern und Tipps 
	 zur richtigen Müllentsorgung. 

•	 Abfall-ABC 
	 Übersicht aller Abfallarten.

• Standorte 
	 Alle Anlagen im Überblick. 
	 Vom Wertstoffhof bis zum 
	 Müllheizkraftwerk.

Bereits über 11.000 Nutzer!

Die praktische ZAK-App 

Lösungen auf Seite 11
Mehr Infos unter: 

www.zak-kempten.de

Vergiss mich nicht!
Mit der praktischen ZAK-App vergessen Sie nie wieder, 
die Mülltonne rechtzeitig rauszustellen.

Hier geht‘s direkt zur App!

Für alle mobilen Apple-Geräte sowie für Endgeräte mit 
den Betriebssystemen von Android und Apple. App über 
den App-Store, Google-Play, die ZAK-Homepage oder hier 
über den abgedruckten QR-Code laden. App installieren, 
bei der Einrichtung den Wohnort auswählen – fertig! 

12 ZAK-Journal

Die             
RätselseiteWieviele Flaschen kannst du in 

den Grünglascontainer werfen?

Flaschen
Zählen

Wenn alles Obst aufgegessen ist, kommen die Reste 
in die Biotonne. Jetzt gilt es aber erst mal, alle reifen 
Früchte so zu sortieren, dass jede Frucht pro Reihe senkrecht und waagrecht nur einmal vorkommt.

Obst-Sudoku

Puh! Flaschen, Plastik und ande-
re Abfälle müssen doch sortiert 
werden. Das ist leider in diesem 
Container schief gegangen. Aber 
nicht nur das. Im Container 2 
haben sich auch noch 8 Fehler ein-
geschlichen. Findest du sie alle?

Container-
Chaos

1 2

Lösungen auf Seite 11


